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Sehr geehrte Frau Bl,irgermeisterin Dr. Kordfelder,

die $PD Fraktion beantragt, dass die stadt Rheine einen Kostenbeitrag von
Euro 1,50 pro Mittagsverfflegung für jedes förderfähige Kind im Elementarbereich
im Haushaltsplan 2008 zur Verfügung stellt'

BesründunS:

lm Rahrnen des Landesprogramrns ,,Kein Kind ohne Mahlzeit" wird der bedürftige
personenkreis im Primarbereich mit einem Landeszuschuss von 1,00 Euro und
zusätzlich einem kommunalen Zuschuss von 0,50 Euro pro Mittagsverpflegung
gefördert.

Es verbleibt ein Eigenanteil von 1,00 € als Elternbeitrag zur Mittagsverpflegung.

Eine Förderung von Kindern im Elernentarbereich sieht das Landesprogramm ,Kein
Kind ohne Mahlzeit' nicht vor.

Auf Antrag der SPD Fraktion im Rat der Stadt Rheine hat die Verwaltung mitgeteilt,
dass bei äner analogen Anwendung der Förderkriterien ,,Kein Kind ohne Mahlzeit'
für den Elementarbeieich mit einer Fallzahl von 388 bedürftigen Kindern zu rechnen
ist.

Die Bildung für Kinder beginnt in der Tageseinrichtung und nicht erst mit dem
Schuleintritt.

Auch wenn für die Kinder aus betroffenen Familien der Ganztagsbesuch der
Kindertageseinrichtung beitragsfrei ist' bedeutet d're Teilnahrne an der
fr,tittagsuärpflegung eirie zusäüliche finanzielle Belastung für diesen Personenkreis'

Die Problematik der Mittagsverpflegung tritt also nicht erst mit dem Schuleintritt ein,

sondern schon im Elementarbereich.

Die SPD Fraktion möchte diese, durch das Landesprogramm,,Kein Kind ohne
Mahlzeit", entstandene soziale Schiefl age ausgleichen'



Daher spricht sich die SPD-Fraktion dafür aus, dass bedürftige Kinder, die eine
Kindertageseinrichtung ganztags besuchen, die gleiche Förderung zur
Mittagsverpfl egung erhalten wie Schulkinder.

Die SPD-Fraktion beantragt, dass die Stadt Rheine einen Kostenbeitrag von
Euro 1,50 pro Mittagsverpflegung für jedes förderfähige Kind im Elementarbereich im
Haushattsplan 2008 zur Verfilgung stellt.

Mit freundlichen Grüßen
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